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Gedächtnißfeier für Kaiſer Wilhelm AufEinladung des Alldeutſchen Verbandes fanden ſich geſtern abend
die Vertreter der verſchiedenen Behörden Kriegervereine uſw
im Vereinslokal des Verbandes zuſammen um über dieCentennarfeier zum Gedächtniß Kaiſer Wilhelns I zu be
rathen Zweck der Verhandlungen war anſtatt der bisher üb
lichen Zerſplitterung wo jeder Verein für ſich eine beſondere
Feſtlichkeit haben wollte eine einheitliche Feier anzubahnen
Der Vorſchlag fand in der Verſammlung freudigen Wiederhall
und es wurde beſchloſſen nach dem Beiſpiel jener letzten ge
meinſchaftlichen großen Bismarckfeier bei der Herr Prof Haym
die Feſtrede hielt am 22 März in den Kaiſerſälen eine
Gedenkfeier zu veranſtalten die jedem ohne Unterſchied des
Parteiſtandpunktes Gelegenheit geben ſoll ſeiner Verehrung für
den erſten Hohenzollernkaiſer Ausdruck zu geben Da Herr
Prof Haym aus geſundheitlichen Rückſichten ablehnen mußte
ſoll Herr Univerſiätskurator Dr Schrader oder Herr Prof
Dr Loofs als Redner gewonnen werden Ein engerer Aus
ſchuß in dem vor allem jede Behörde vertreten ſein wird ſoll
näher berathen

Die Finanzkommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer
geſtrigen Sißung vornehmlich mit dem Bauetat Wenn auch
eine größere Anzahl geringerer Abſtriche wie ſie die Bau
kommiſſion angenommen hat die Zuſtimmung der Verſammlungfanden ſo weichen doch die Veſchlufſe der Finanz
kommiſſion gerade in den weſentlichſten Punkten
ganz erheblich ab So ſetzte man die 30,000 M für Flucht
linienregulirungen Straßenverbreiterungen uſw von denen die
Baukommiſſion 25,000 M aus dem Etat geſtrichen hatte der
ganzen Summe nach wieder ein Es geſchah dies in Rückſicht
darauf daß ſeither faſt ſtets ein Betrag von 36,000 M für
derartige Bedürfniſſe im Etat vorgeſehen war Weſentlich
anders fiel auch die Entſcheidung der Finanzkommiſſion hin
ſichtlich bezügl der 45,000 M für eine Centralheizung des Stadt
gymnaſiums aus deren Streichung die Baukommiſſion bekannt
lich auch zu beantragen beſchloſſen hat Zwar will man auf
eine Cèntralheizung Verzicht leiſten und ſtatt deſſen die Oefen
gründlich repariren laſſen wofür 8000 M zu bewilligen ſeien
aber von der im Magiſtratsanſchlage verlangten Summe ſollen
40,000 M anderweitig Verwendung ſinden und zwar für den
Bau der Schule in der Henriettenſtraße Dieſer
Bau der mit 170,000 M veranſchlagt iſt muß bis zum 1 Okt
fertiggeſtellt werden um die mancherlei Mißſtände infolge
mangelnder Klaſſenräume es beſtehen ſchon jetzt 18 fliegende
Klaſſen zu beſeitigen 60,000 M ſind dafür vorgeſehen dieſe
Summe ſoll nun durch Ueberweiſung jenes abgeſetzten Betrages
von 40,000 M auf 100,000 M erhöht werden 70,000 M wird
dann der nächſtjährige Etat zu tragen haben Der Magiſtrats
antrag eine neue Bauaſſiſtentenſtelle einzurichten
wurde abgelehnt Dagegen ſtimmte man der Veräußerung
eines Landſtreifens an der Gütchenſtraße zu den die Wittwe
Spiegel die gebaut hat zwecks Fluchtlinienregulirung zu er
werben hat 40 M wurden wie früher bei dem Schilling ſchen
Nachbarhauſe pro Quadratmeter für angemeſſen erachtet

Von der Moritzburg Der Vertrags Entwurf
betr der Moritzburg hat wie man uns mittheilt inſofern
eine Aenderung erfahren als die Kellerräume unter den
zukünftigen Fechträumen der Univerſitäts Verwaltung
verbleiben ſollen dafür aber das Zufahrtsrecht der
Univerſität zu den Kellern unter der Magdalenen Kapelle und
der Turnhalle vom Nordgraben der Burg aus fortgelaſſen
worden iſt und der unterſte Keller unter Kapelle und Turn
halle der Stadtgemeinde nach Bedarf zur Nutzung überlaſſen
werden ſoll Dieſe Aenderung erſcheint nicht weſentlich genng
um an dem Zuſtandekommen des Vertrags und der Verwirk
lichung der weiteren Projekte noch etwas zu ändern Erfreulich
erſcheint daß man ſeitens der Univerſität die Zufahrt zu den
Kellern an der Nordſeite ganz aufgegeben hat Der promenaden
artige Charakter den die Anlage durch den Nordgraben künftig
erhalten ſoll wird dadurch viel beſſer gewahrt

Klage wegen Entziehung der Schankkonzeſſion
Der III Senat des Oberverwaltungsgerichts beendigte geſtern
einen intereſſanten Prozeß welchen die Polizeiverwaltung
in Halle gegen den Gaſtwirth Hugo Hopfchen aus Halle
behufs Entziehung der Konzeſſion erhoben hatte Dem Gaſt
wirth war zur Laſt gelegt worden ſein Gewerbe zur Förderung
der Völlerei gemißbraucht zu haben indem er Schülern Ge
tränke gegeben und denſelben auch Kredit gewährt
hatte Es wurde auch feſtgeſtellt daß Hopfchen Zöglingen aus
den Jnſtituten der Herrn Dr Krauſe und Dr Sommer nicht
nur Getränke verabreicht ſondern auch Kredit in Höhe von 40
20 114 M 2c gewährt hatte Der Bezirksausſchuß in Merſe
burg entſchied jedoch zu Ungunſten der Polizeiverwaltung und
wies die Klage ab Der Bezirksausſchuß konnte darin daß der
Gaſtwirth den Schülern welche gegen 17 Jahre alt waren
einige Schnitt Bier verabreichte und denſelben auch Kredit ge
währte noch keine Förderung der Völlerei erblicken Es beſtehe
zwar eine Verordnung des Oberpräſidenten vom 7 Dez 1880
wonach die Jnhaber von öffentlichen Lokalen ſchulpflichtigen
Kindern geiſtige Getränke ohne von ihren Eltern begleitet zu
ſein nicht verabreichen dürfen Junge Leute von 17 Jahren
ſeien aber nicht mehr zu den ſchulpflichtigen Kindern
zu rechnen Mithin kann dem Gaſtwirth die Konzeſſion nicht
entzogen werden Gegen dieſe Entſcheidung legte die Polizei
verwaltung Berufung beim Oberverwaltungsgericht ein und
berief ſich noch auf eine Polizeiverordnung von 1854 wonach
Schülern überhaupt keine Getränke verabfolgt werden
ſollen Der Gaſtwirth bat um Abweiſung der Berufung und
erklärte nach ſeiner erſten polizeilichen Vernehmung habe er die
betreffenden Schüler aus ſeinem Lokale verwieſen Das Ober
verwaltungsgericht entſchied nunmehr auch zu Gunſten des
Gaſtwirths und erklärte das von der Polizeiverwaltung vor
gebrachte Material reiche noch nicht aus um dem Gaſtwirth die
Konzeſſion zu entziehen Senatspräſident Rommel ſprach jedoch

die Erwartung aus daß der Gaſtwirth in Zukunft ſich gegen
Schüler einer größeren Zurückhaltung befleißige und denſelben
keinen Kredit mehr gewähren werde
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Roggen Gerſte Hafer Hülſenfrüchten Räps
Rübſaat Malz und Mühlen erzeugniſſen von und
Stationen der preußiſchen Staatsbahnen nach Stationen
an der Grenze zur Weiterbeförderung nach Belgien
und Frankreich über velgien eingeführt derſelbe
iſt für die betheiligten Kreiſe in den Geſchäftsräumen
der Handelskammer zu Halle a S zur Einſichtnahme
ausgelegt Von Station Halle a S aus beträgt die Fracht
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1 Beiblatt zu Nr 84 der Saal
Der vaterländiſche Frauenverein hielt heute

vormittag in Stadt Hamburg ſeine diesjährige Generalver
re ab in der zunächſt Herr Koumerzienrath Steckner

en Jahresbericht erſtattete Danach betrugen im vergangenen
ger ie Einnahme 4705 darunter 843 M n

eiträge und 3183 M Kaſſenbeſtand vom Vorjahr An Unter
tützung wurden 80 M n die Betriebsunkoſten beliefenich auf 99 M für den inkauf von Werthpapieren verwandte

man 3115 90 insgeſammt alſo ſind 3379 M Ausgabe ge
weſen ſodaß ein Kaſſenbeſtand 1320 70 M verbleibt zu demnoch 7000 M Vermögen in Werthpapieren kommt Mitglieder
waren es 201 dazu 53 ſtändige Wohlthäter Das Baukonto
ſtellte ſich auf 57,461 50 das Einrichtungskonto betrug
76,257 30 ſo daß alſo insgeſammt für dieſe Zwecke
65,088 M erforderlich waren Sie ſau gedeckt bis
auf 24,000 M Hypothekenſchuld durch freiwillige Spen
dungen Sammlungen uſw Eine recht ſegensreiche Thätig
keit ging von der h Witte aus 1100 Markkamen bei dem Etat durch Schenkungen ein durch Pflegegelder
975 insgeſammt betragen die Einnahmen 2507 M Unkoſten ſind
erwachſen 1126,15 bleibt mithin ein Beſtand von 1126,35 M
Die Pflege der Kinder lieferte ganz vortreffliche Reſultate
19 Kinder wurden verpflegt nur 5 Eltern zahlten ſelbſt für 4
kam die Armendirektion auf ſo daß alſo 10 auf Vereinskoſten
Pflege erhielten 273 M brachte demnach die Stadt auf 225
die Eltern und 423 der Verein Bemeirkt ſei hierbei noch daß
die Kinderheilſtätte vorläufig nur als Sommerbetrieb gedacht iſt
gemäß dem Vorbilde ähnlicher Anſtalten in Sulza Elmen uſw
Genehmigt wurde ſchließlich noch der neue Etatsentwurf der in
Einnahme und Ausgabe mit 2185 M abſchließt Die Ausgaben
ſetzen ſich folgendermaßen zuſammen Beitrag an den Haupt
verein 84 Unterſtützungen 300 Verwaltungskoſten 100
Unvorhergeſehenes 500 für die Kinderheilſtätte 1141 M

Hilfskomitee der Provinz Sachſen für dieArmenier Bei Gelegenheit der vom nächſten Dienstag ab
in unſerer Stadt zuſammentretenden Miſſionskonferenz über
deren Tagesordnung wir bereits Mittheilungen machten wird
eine Verſammlung des Hilfskomitees der Provinz Sachſen für
die Armenier abgehalten werden und zwar am Mittwoch den
24 Febr vorm 10 Uhr im kleinen Saale des Prinz KarlDie Tagesordnung iſt Wigende 1 Bericht über die bisherige

Thätigkeit des deutſchen Hilfsbundes 2 Berathung über Be
lebung und Organiſation der Hilfsarbeit in der Provinz
3 Konſtituirung des Vorſtandes

Der Poſt Spar und Vorſchußverein im Ober
Poſtdirektionsbezirk Halle r iſt wie die Geſchäftsüberſicht
für das Jahr 1896 ergiebt im ſteten Wachſen begriffen und
zeigt auch für die wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſeiner Mitglieder
ein erfreuliches Bild Während im Jahre 1896 an Einlagen
152,439 58 M gegen 137,953 61 M im Jahre 1895 mithin
14,485 97 M mehr aufgekommen ſind ſind im Jahre 1896 nur
563 Vorſchüſſe im Geſammtbetrage von 63,584 90 M gegen
707 Vorſchüſſe mit 83,295 77 M im Jahre 1895 gewährt Die
Geſchäftsüberſicht ſchließt mit 299,807 81 M in Einnahme und
Ausgabe ab Die Vermögensüberſicht ergiebt ein Geſammt
vermögen von 659,761 91 M Der Reſervefonds erhöht ſich von
18,401 39 M Ende Dezember 1895 auf 19,485 26 M Von dem
Vermögen ſind 388,700 M in Werthpapieren mit einem Kurs
werthe von 397,103 95 M und 232,000 M in Hypotheken an
gelegt Die Mitgliederzahl erhöhte ſich von 2716 Ende 1895
auf 2831 das ſind 989,72 Proz des geſammten Beamten und
Unterbeamtenperſonals Neben dem Spar und Vorſchußverein
beſteht für die halleſchen Mitglieder ein Konſumgeſchäft
welches in den Jahren 1887 1896 durchſchnittlich 8,09 Prozent
Dividende vertheilt hat

Aus dem Vereinsleben Morgen Abend S Uhr
wird in dem kleinen Saale der Kaiſerſäle der Waldenſer
prediger Hr Calvino aus Lugano über Waldenſerkirche
und Waldenſermiſſion einen öffentlichen Vortrag halten
zu welchem Freunde der evangeliſchen Angelegenheiten durch den
Studentiſchen Guſtav Adolf Verein freundlichſt ein
geladen werden Jm Volksbildungsverein ſpricht
morgen Hr Lehrer R Schumann über den Fernſprecher
und ſeine Nebenapparate Der Vortrag ſoll allgemein
verſtändtich ſein und wird durch eine Reihe praktiſcher Vor
führungen unterſtützt werden Der Verein geſtattet auch Nicht
niitgliedern gern Zutritt Die Photographiſche Geſell

et hält ihre nächſte Sitzung nächſten Mittwoch abends
9 Uhr im Rathskeller ab Auf der Tagesordnung ſtehen
folgende Punkte Geſchäftliches Herr Privatdozent Dr Braun
ſchweig Beſprechung von Horsley Hinton künſtleriſche
Landſchaftsphotographie Herr K Knapp Unſere modernen
Reproduktionsverfahren mit Demonſtration und Projektion
2 Vortrag Die für die Buchdruckpreſſe geeigneten Li thochätz
verfahren Strichätzung und Autotypie kleine Mittheilungen
aus der Praxis neue Apparate und Utenſilien Jn der
Vorſtandsſitzung des Verbandes Halle a S und Umgegend der
Deutſchen Reichsfechtſchule wurden die Vorſtände
der einzelnen Vereine um Einziehung der etwa noch
außenſtehenden Gelder erſucht und ſodann die ein
gelaufenen Anträge zur nächſten Verbandsſitzung verleſen Es
wurde der Verſammlung ferner kundgegeben daß die vom Vor
itzenden des Fechtvereins Höhnſtedt eröffneten Vereine zu
Lrimpe und Waren dem Verbande Halle a S und Umgegend
ebenfalls beigetreten ſeien Weiter wurde beſchloſſen die nächſte
Verbandsvorſtandsſitzung im Reſtaurant zu den drei Lilien
und die für Februar fällige Verbandsſitzung im Verbandslokal
zum Reichskanzler am 4 März abzuhalten Der nächſte

Vortrag zum Beſten des Frauen vereins zur Armen
und Krankenpflege wird am Donnerstag 25 Febr gehalten
und zwar ausnahmsweiſe um 5 Uhr Herr Konſiſtorialrath
Profeſſor D Haupt wird über Peſſimismus und
Chriſtenthum reden Die Reihenfolge der folgenden Vor
träge hat eine Aenderung r inſofern als Herr Profeſſor
Dr Stein den Vortrag über Profeſſoren und Studenten
einſt und jetzt ſchon am 4 März und Herr Direktor
Dr Gaudig ſeinen Vortrag über die Philoſophie

rich Nietzſche s nach dieſem am 11 War halten wird
u beiden Vorträge werden wieder um 6 Uhr gehalten

werden

alleſche Volksliedertafel die am Sonnu
entſtand zu einer Zeit wo in Halle nur zwei Männergeſang
vexreine exiſtirten Die damals in Fe exiſtirende Frei
religiösſe Gemeinde hatte den Wunſch nach einer Geſangs
abtheilung zur Verſchönerung ihrer Feſtlichkeiten auf An
regung des Kammmachermeiſters Albert Müller hin wurde
auf den 17 Febr 1847 eine Verſammlung der Jntereſſenteneinberufen und am 20 Febr konſtituirte ſich unabhängig von

der freireligiöſen Gemeinde die Halleſche Volksliedertafel mit
33 Mitgliedern Zum Dirigenten wurde Hr O Senff zum
Vicedirigenten Hr Ph Edner zum Rendanten Hi Stade

ewählt An Stelle des erſtgenaänüten trat bald Hr Muſiklehrer
chneider ihm folgten Hr Edner Hr Bretſchneider

und 1853 Hr Domorganiſt Thieme der in höchſt ſegens
voller Thätigkeit bis 1875 an der Spitze der Lieder
tafel ſtand Dann ging der Dirigentenſtab an Herrn Muſik
lehrer Knüpfer über dem 1879 rganiſt Frank folgte
der ſich in eeeenehrtser Thätigkeit große Verdienſte um die
Liedertafel erworben hat Unter ſeiner Leitung wurde 1885 der

emiſchte Chor neubegründet Als ihn eine tückiſche Krankheit
m beſten Mannesalter dahinraffte trat an ſeine Stelle zunächſt
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Herr Lehrer Butz und dann 1893 Herr Lehrer R Relius der
dem Verein neue Anregungen gegeben hat und ſeines Amtes mit
bewundernswerther Luſt und Ausdauer waltet Das Amt des
Vorſitzenden das nacheinander die Herren Müller Schaal Edner
Seebach Senſt Venediger 1859 1884 Uhlig und Seeliger
verwalteten liegt ſeit 1887 in den bewährten Händen
des Herrn Alfred Pfautſch Die geſangliche Thätigkeit derLiedertafel erſtreckt ſich in der Hauptſache auf die e e des

Volks und volksthümlichen Liedes Die Liedertafel ſieht auf
eine lange abwechslungsreiche Epoche kunſtſinniger Thätigkeit
zurück wenn ſie ſich am Sonnabend und egmntgg in den
Kaiſerſälen zur Jubelfeier zuſammenfindet Am Sonnabend

veranſtaltet ſie ein Geſangs und Jnſtrumental Konzert an
das ſich ein geſelliges Beiſammenſein anſchließt bei dem die
vielen alten Frennde des Vereins welche geladen ſind Ge
legenheit haben alte Erinnerungen oder Beziehungen zur
Kiedertafel zum Beſten zu geben Auch haben eingeladene be
reundete Geſangvereine Liedervorträge in Ausſicht geſtellt Den

men und Angehörigen der befreundeten Geſangvereine kann
der Zutritt leider nur in dem Umfange geſtattet werden als
dieſelben Eintrittskarten beſitzen da die in Ausſicht ſtehende
Betheiligung vieler werthen Gäſte dieſe Beſchränkung noth
wendig macht Zu dem am Sonntag ſtattfindenden Feſtmahle
werden Zeichnungen vom Vorſtande noch entgegengenommen

Litterariſche Geſellſchaft Am Montag den
22 Februar bietet die Litterariſche Geſellſchaft ihren Mitgliedern
einen Evers Abend An ihm kommt einer der Haupt
vertreter der myſtiſch ſymboliſtiſchen Richtung in der modernen
Litteratur zu Wort der jugendliche Fran z Evers deſſen
neueſtes Buch Hohe Lieder mit den genialen Heſgungen
des prächtigen Fidus die wärmſte Sympathie aller Kunſtſinnigen
gefunden hat Evers hat für den Abend folgendes Programm
aufgeſtellt J Zwölf Gedichte aus den Hohen Liederni Ein Tod Novelle IIIa Walpurgisopfer Dichtung
b Gletſcher Monolog

Stadttheater Morgen Sonnabend wird das Aus
ſtattungsſtück Frau Venus wiederholt Sonntag nachmittag
wird bei halben Preiſen Johann Strauß komiſche Operette

Der Zigeunerbaron zum letzten male gegeben Abends
findet als 1 Extra Vorſtellung eine Aufführung von Frau
Venus ſtatt in welcher ſämmtliche Paſſepartouts und
Abonneinents keine Giltigkeit haben

Walhallatheater Auch im neuen Spielplan der
Walhalla iſt dem Humor wiederum breiteſter Spielraum ein
geräumt und das iſt von vornherein ein großer Vorzug Zu
nächſt iſt es wieder der unverwüſtliche Komiker Siegwart
Gentes der mit ſeinem nie verſagenden Humor wahre Lach
ſalven entfeſſelt Nächſt ihm forgt der von früher her in gutem
Andenken ſtehende Clown Agoſton für zwerchfellerſchütternden
Humor Nachdem er zunächſt eine Reihe der blutigſten
Kalauer zum Beſten gegeben produzirt er ſich als trefflicher
Muſikus der es verſteht ſeine originellen Jnſtrumente
meiſterhaft zu ſpielen Ganz einzigartig war die Vorführung
des Antomaten Pipino über deſſen wahre Natur ſicherlich
mancher Beſucher der Walhalla zuerſt im Zweifel geweſen iſt
ſo nett wurde die Jlluſion durchgeführt Großſtädtiſchen
Charakter erhält das Programm durch die ſchneidige Koſtüm
ſoubrette Frl Klara Antoni Sie hat das nöthige Tempe
rament um als feſche Tänzerin und Sängerin zuglei
zu brilliren Jhre amüſanten Couplets fanden denn au
rauſchenden Beifall beſonders das Joſephine von der
Heilsarmee für Halle wo dieſe wunderlichen Heiligen ſich ja
auch niedergelaſſen haben ein zeitgemäßes Thema Die
Schweſtern Jngeborg und Helga Sandberg in ihren
ſchwediſchen National und Charaktertänzen ſprechen auch recht
an wenngleich ihre Darbietungen dem Geſchmack des großen
Publikums etwas ferner liegen Staunenswerthe Erfolge in der
nedreſm bewies Mr Taffary mit der Vorführung ſeiner
Mente Jnsgeſammt zeigten ſie ſich als treffliche Parterre
gymnaſtiker alle Kollegen aber ſtellte ein weißer Pudel in
Schatten der als Rechenkünſtler auftrat und mit unfehlbarer
Sicherheit addirte Und dies geſchieht ohne daß auch nur
im mindeſten ein Zuſammenhang oder Verbindung mit ſeinem Herrn
ſich wahrnehmen ließ Einen recht ſchwierigen Stand hatte der
Jongleurequilibriſt Roberto Alfonſo inſofern als in letzter Zeit
öfter tüchtige Jongleure im Walhallatheater ſich produzirt haben
Er wußle ſich aber in jeder Weiſe zu behaupten und fand denn
auch die gebührende Anerkennung Das Fach der Parterre
Gyinnaſtik das diesmal etwas zu kurz gekommen zu ſein ſchien
wurde zum Schluß noch ſehr anſprechend und unterhaltend durch
die Brothers Zino in der Scene Ein Skandal im Kaffeehauſe
ausgefüllt

Muſikaliſche Soiree Die Geſangs Abtheilung der
Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft veranſtaltet am Sonnabend
im Vereinslokal ihre III Winter Soiree Das Programm ent
hält gemiſchte und Männerchöre von Mendelsſohn Jſenmann
und Pfeil Frauenchöre und Duette von Rubinſtein und Hermes
Soloquartette und Lieder am Klavier von Rob Franz Laſſen und
Sullivan Die Leitung der Chöre und die Klavier Begleitung
liegt in den Händen des Herrn Muſiklehrers E Rottmann

Halleſches Kunſt gewerbe Jn dem Schaufenſter der
Firma Güldenfuß Jnh Frl Denzin Poſtſtr 10 ſind die von
den Damen der Volksliedertafel anläßlich des goldenen Jubel
feſtes geſtifteten Ehrengeſchenke ausgeſtellt beſtehend aus einem

oldenen Lorbeerkranz ſowie Fahnenbändern nebſt Schärpen
Die Stickereien ſind von genannter Firma aufs beſte ausgeführt
und legen Zeugniß ihrer Leiſtungsfähigkeit ab

Kindesmord Dieſer Tage begehrte unter dem Vor
geben ihrer Niederkunft entgegenzuſehen eine jüngere Frauens
perſon Aufnahme in einem hieſigen Krankeninſtitut Die Angabe
war falſch es ſtellte ſich vielmehr bei der Unterſuchung heraus
daß die betr Perſon kurz zuvor geboren hatte a gehriee
eſtand ſie nicht nur die erfolgte Niederkunft ſondern auch dae das Kind daheim in einem benachbarten Dorfe im
offer verborgen habe Die Staatsanwaltſchaft welche hiervon

ſofort benachrichtigt wurde hat bereits die erforderlichen Schritte
eingeleitet

Vom Tage Ein Stubenbranud der geſtern abend
Vitterſtraße 14 zum Ausbruch gelangt war wurde von der

euerwehr bald gelöſcht Jn der Lindenſtraße verlor ein
agen geſtern abend ein Rad und ſtürzte um wobei der

d herausgeſchleudert wurde zum Glück jedoch ohne erheb
lichere Verletzungen zu erleiden Die Schienen der
Straßenbahn begnügen ſich jetzt nicht mehr damit den
Pferden die Hufeiſen abzureißen oder wie geſtern gemeldet

roſchken aufzuhalten Geſtern verübten ſie in der Gr Ulrichſtraße
ſogar ein Attentat anf einen Möbelwagen des Hrn Roſch
wobei ein Rad in Trümmer ging Was wird wohl demnächſt an die
Reihe kommen Geſtern nacht wurde in der Viktualienhandlung
der Wittwe F Knöchel Steinweg ein Einbruch verübtNachdem die Viebe den Fenſterladen aufgebrochen die Fenſter

ſcheibe eingedrückt und ein kleines Quantum Aepfel zu ſich
genommen wurden ſie geſtört Beim Abzuge ließen ſie aber
wenigſtens noch den Fenſterladen mitgehen denn hentzutage kann
man ja alles verwerthen

Unglücksfälle Der 7jährige Malersſohn Henry Bernaxdt erlitt durch Fall von einer Treppe S euch des
chlüſſelbeins und der Maurer Otto Kauert in Leißkau durch

Sturz von einem Baugerüſt einen ſolchen des linken UnterarmesBeide fanden Aufnahme in der Knie
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Tagesordnung
ür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 Februar nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abänderung der Gebührentaxe der Begräbnißordnung

2 Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Gottesackerverwaltung
für 1897/98

3 Beſchaffung von Schulbänken
4 Errichtung einer Baugſſiſtentenſtelle
5 Veräußerung eines Landſtreifens an der Gütchenſtraße

s 6 Feſtſetzung des Kap XIII des Haushaltsplanes für 1897/08
auweſen

7 Feſtſetzung von Fluchtlinien für Straßenſtrecken zwiſchen
der Delitzſcherſtraßen Ueberführung und der Berlinerſtraße

8 der Kämmerei Rechnung für 1893 94
f tung der Rechnung über die Keferſtein ſche Stiftung
ür 1895/96

10 Petition der halleſchen Buchdrucker Vergebung von Druck

arbeiten betreffend t11 Petition des 2 kommunalen Wahl Bezirksvereins Klar
ſtellung der Frage über die Verpflichtung zur Abfuhr des
Schnees von den Gleiſen der Straßenbahn und Anweiſung von
Plätzen zur koſtenfreien Ablagerung von Schnee

12 Petition von Anwohnern der Kirchnerſtraße Beſeitigung

von Planken betreffend t13 Petition des 5 kommunalen Wahl Bezirksvereins die Uhr
auf der Nenmarkt Apotheke betreffend

14 Petition Wagner Entſchädigung für ein Grundſtück betr
Geſchloſſene Sitzung

15 Erwerb eines Grundſtücks für die Gas und Waſſerwerke
16 Definitive Anſtellung eines re17 Wahl Snes Schiedsmanns Stellvertreters für

13 Bezirk
18 Antrag auf eine Zuwendung an einen Lehrer

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Karl Dryander F
Vorgeſtern 17 um die Mittagsſtunde verlor unſere Stadt wie

ſchon in Kürze mitgetheilt wieder einen ihrer Ehrenbürger deſſen
Name bei allen alten Hallenſern einen guten Klang beſaß Ein
Kind der Stadt hat er ein halbes Jahrhundert lang ſeine Kraft
dem Wohl ſeiner Vaterſtadt gewidmet und iſt nicht müde ge
worden bis die merklichen Gebrechen des Alters ihn zur Ruhe
zwangen

Karl Julius Dryander geboren am 30 Auguſt 1811 als
der zweite Sohn des angeſehenen Juſtizraths Friedrich Dryander
war in ſeiner Berufswahl dem Vater gefolgt und bewahrte bis
ins Alter das geiſtige Erbe des Vaters die volle Hingebung an
ſeinen Beruf und die ſtrenge Rechtlichkeit des preußiſchen
Beamten der ſeine Perſon nie vordrängt aber dem Gemeinwohl
mit Freuden dient Nachdem er die Schule auf dem hieſigen
Pädagogium abſolvirt und ſeine juriſtiſchen Studien hier und in
Berlin beendigt hatte fand er ſeine erſte Anſtellung als Ober
gerichtsaſſeſſor in Berlin wurde aber ſchon 1843 zum Syndikus
der Francke ſchen Stiftungen ernannt und hat ſeitdem Halle nicht
wieder verlaſſen 43 Jahre lang hat er die ökonomiſche Ver
waltung der Stiftungen geleitet und beſonders der Buchdruckerei
ihrem eigentlichen Erwerbszweige ſein Jntereſſe zugewendet
Daneben wurde ihm nach dem Tode ſeines Vaters 1850 das
Syndikat der Halleſchen Pfännerſchaft übertragen Jn den
ernſten Kriſen welche die Pfännerſchaſt in den letzten 40 Jahren
durchzumachen hatte wie bei der Umwandlung in die
jetzige Gewerkſchaft bildete er das konſervative Element
das nur mit vorſichtigem Abwägen aller Möglichkeiten
in die Neuerungen ſich finden konnte Von der großen
Politik hat ſich Dryander ferngehalten wie das ſeinem
reſervirten Weſen überhaupt entſprach doch hat er aus
ſeiner politiſchen Ueberzeugung im Sinne des alten Liberalis
mus nie ein Hehl gemacht Um ſo lebendiger galt ſein Jntereſſe
unſerem ſtädtiſchen Gemeinweſen und dies Jntereſſe konnte er
in reichem Maße bethätigen ſeit er 1851 als unbeſoldeter Stadt
rath in die ſtädtiſche Verwaltung eintrat Die leidenſchaftsloſe
ſachliche und wohlwollende Art mit welcher er die verſchiedenen
Aufgaben ſeines ſtädtiſchen Amtes erfaßte machte ihn zu einem
geſchätzten Mitglied der Verwaltung Bei der oft ſchwierigen
Behandlung der kirchlichen Patronatsangelegenheiten kam beiden
Theilen ſeine reiche Kenntniß der ſtädtiſchen Tradition und ſein
Wohlwollen für die Kirche zugute Die Familientradition war
es auch die den mütterlicherſeits von den franzöſiſchen Huge
notten Stammenden bewog bei Einführung der neuen Kirchen
emeinde Orduung ſich der reformirten Domgemeinde anzu
chließen während ſein Bruder ſchon ſeit 40 Jahren an der

Marienkirche im Pfarramte ſtand Die Mitgliedſchaft im Pres
byterium der Domgemeinde hat er ebenſo wie das ſtädtiſche
Amt erſt in den letzten Jahren niedergelegt als er ſich nicht
mehr wohl genug fühlte um den Verpflichtungen dieſer Aemter
nachzukommen

Noch wenige Jahre eines ruhigen Alters waren ihm
vergönnt Der Schmerz um den Verluſt des einzigen kräftigen
Sohnes der vor neun Jahren von ihm geriſſen wurde
hatte ihm ſchon viel von ſeiner früheren Elaſtizität genommen
Die goldene welche er im Jahre 1894 feiern durfte
machte die Seinigen ſchon beſorgt wie er die Unruhe des
Tages ertragen möchte Doch konnte man den Fünfundachtzig
jährigen noch im letzten Herbſt oftmals mit rüſtigem Schritt
durch die belebteſten Straßen gehen ſehen wenn er in Be
gleitung alter lieber treuer Freunde ſeinen gewohnten Spazier
gang nach der kleinen Wieſe machte Mit dem Eintritt des
Winters mußte er die Gänge einſtellen zu Hauſe aber hielt er

noch immer aufrecht obgleich die Kräfte merklich abnahmen
is er am Dienstag liegen blieb und am folgenden Tage ruhig

und ſchmerzlos entſchlummerte Sein ſchlichtes Weſen und ſein
offener und guthexziger Charakter werden ihm bei allen die ihm
ſperrp oder perſönlich nahetraten ein ehrendes Gedächtniß
ichern

RNaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und
Thüringen in Halle

Sitzung am 18 Februar
Jm geſchäftlichen Theile wurde beſchloſſen die nächſte Sitzung

Donnerstag den 25 d mit dem am gleichen Abend ſtatt
findenden Experimental Vortrage des Phyſikers Herrn
Dähne zu vereinigen Zu dieſem und dem vorhergehenden
Vortrage auf die bereits Herr Prof Schmidt empfehlend
hingewieſen hatte wird denjenigen Vereinsmitgliedern welche
ſich bis Montag den 22 d M in die beim Portier in Stadt
H grg ausliegende Liſte einzeichnen eine Vergünſtigung
gewährt

Herr Stadtrath Major Dr Förtſch lud dann die Vereins
mitglieder zu der heute abend im Kronprinz ſtattfindenden
GeneralVerſammlung des hieſigen Harzklub

weigvereins ein auf welcher Herr Dr S malian einen

den

Vortrag über Der Natuxfreund im Harze halten und
eine Ausſtellung des bezüglichen Theiles ſeiner Naturalien
ſammlungen veraänſtalten wird

Nachdem auf Vorſchla v Fritſchdes Herrn tdie Geſuche der Geſellſchaft für Naturwiſſenſchaften

tigen Schriftenaustauſch 4rehprg waren ſchilderte Herrſei
Dr von Schlechtend al das verſchiedene Auftreten einiger

am Rhein in den beiden bezüglich der
Witterungsverhältniſſe grundverſchiedenen Jahren 1895 und
1896 und legte zahlreiche Präparate vor Herr Dr Holl
rung ſprach unter Vorlegung lebender Exemplare und Ab
bildungen über Car ar t rge eine in Mexiko und
Süd Kalifornien einheimiſche kleine Spannerraupe in welcher er
den Zerſörer eines Theiles ſeines Herbariums entdeckt hat
Das Thier lebt nämlich von trockenen Pflanzen und iſt wahr
ſcheinlich mit irgend einer Sendung aus Amerika in das hieſige
iand wirthſchaftliche Jnſtitut eingeſchleppt worden Eine zweite
Mittheilung deſſelben Redners betraf Mißbildungen an
Weidenſpitzen aus Bayern hervorgerufen durch die im
Marke ſitzenden Larven und Puppen einer Nematus Art und
einer auf dieſer ſchmarotzenden anderen Weſpenart An der
Beſprechung dieſes Gegenſtandes betheiligte ſich Herr Dr
von Schlechtendal Alsdann berichtete Herr Privatdozent
Dr Schenck über den Aufſatz von Prof Wiener Gießen

Farbenphotographie durch Körperfarben und mechaniſche Farben
anpaſſung in der Natur Jn dieſer intereſſanten Arbeit wird
der Verſuch gemacht die merkwürdigen Farbenerſcheinungen imThierreiche auf hyſikalifchem Wege zu erklären Jn der ſic
anſchließenden Beſprechung meint Hr Dr Smalian daß die
Wiener ſche Theorie wohl imſtande ſei eine Reihe von
Färbungen im Thierreiche zu erklären

Zum Schluß legte Herr Erbſtein lebende Federmotten
Pterophorus monodactylus vor ß 2Nächſte Sitzung ſ am 25 d in Verbindung mit dem

Dähne ſchen Vortrage im Kronprinzen Donnerstag den
4 März Schluß des Winterhalbjahres

Naturforſchende Geſellſchaft
Jn der ſehr zahlreich beſuchten Sitzung der Naturforſchenden

Geſellſchaft am 13 Februar im Hörſaal des anatomiſchen Jn
ſtituts berichtet Herr Prof Roux über vor längerer Zeit von
ihm angeſtellte entwickelungsmechaniſche Verſuche an Froſcheiern
zunächſt des Jnhaltes daß die erſte Theilungsebene des Eies be
reits die Symmetrieebene des ſpäteren Thieres darſtellt und
das diejenige Seite des Eies auf welcher der Samenkörper bei
der Befruchtung eindringt zur Schwanzſeite des Thieres wird
Jede der beiden erſten Theilzellen des Eies entſpricht alſo in
Lage und Material bereits einer rechten reſp linken
jKörperhälfte des ſpäteren Thieres Es war nun die Frage ob
fede dieſer Zellen ſich auch aus eigenen Kräften alſo ſich
ür ſich allein zu dieſer Körperhälſte zu entwickeln

vermag Um dies zu ermitteln wurde eine der beiden Zellen
durch Anſtich mit einer heißen Nadel getödtet Danach ent
wickelte ſich die überlebende Zelle zu einer halben Aorula
halben Gastrula und zu einem rechten oder linken halben
Embryo mit blos einem halben Rückenmark drei halben
Gehirnblaſen mit einer Augenblaſe einem Leberbläschen einemHaſtnapſ einer Reihe Urwirbel 2c Bei Variation der Methode
kann man auch vordere halbe Embryonen ſowie Dreiviertel
Embryonen und Viertel Gaſtrulage hervorbringen Von dieſen
halben Embryonen aus wird ſpäter die a fehlende
rechte linke oder hintere Körperhälfte nacherzeugt
poſtgenerirt An anderen Thieren Ascidien Ctenophoren

Seeigeln wurden ſpäter entſprechende Ergebniſſe gewonnen
Doch entſtand bei einigen Thieren aus einer iſolirten der
beiden erſten Zellen auch ſogleich ein ganzer Embryo es iſt
danach gelungen auch beim Froſchei nach Belieben aus einer
der beiden erſten Theilzellen des Eies einen halben und erſt
nachträglich ergänzten Embryo oder O Schulze P H Morgan
ſogleich einen ganzen Embryo hervorgehen zu laſſen Die
Methoden der Produktion dieſer letzteren Gebilde ſowie ihre
urſächliche rer wurde gleichfalls kurz beſprochen Der
Vortrag wurde durch viele Zeichnungen und mikroſkopiſche
Präparate erläutert

Sodann verlas der Vorſitzende Prof Volhard den Jahres
bericht Jm Jahre 1896 wurden in 10 Sitzungen Vorträge über
22 Themata aus den verſchiedenſten Gebieten der Naturwiſſen
ſchaft und Medizin gehalten Die Sitzungen waren durchſchnitt
lich von 25 bis 26 Perſonen beſucht Von den Abhandlungen
der Geſellſchaft wird das Heft für 1896 in den nächſten Tagen
zur Ausgabe kommen Die Geſellſchaft beſteht zur Zeit aus
64 hieſigen und 71 auswärtigen Mitgliedern

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 19 Febr Das Verzeichniß der an hieſiger Univerſität
im Sommerhalbjahr zu haltenden Vorleſungen iſt ſoeben
erſchienen Die Jmmatrikulationen haben in der Zeit vom
20 April bis zum 10 Mai zu erfolgen und die Vorleſungen
ſind bis zum 20 Mai zu belegen Von Jntereſſe für weitere
Kreiſe dürfte es ſein daß Prof D Warneck zum erſten male
aufgeführt iſt mit dem Publikum über Urſprung und Ent
wickelung der evangeliſchen Miſſion Weiter führen wir
folgende Vorleſungen c an Prof Dr Laſtig Bürgerliches
Recht Theil II mit Uebungen für Anfänger Exegetiſche
Uebungen Bürgerliches Geſetzbuch Prof Dr v Liszt Ge
ſchichte des Verbrechens als geſellſchaftlicher Erſcheinung für
Studirende aller Fakultäten Prof Dr Loening Jnter
nationales Privatrecht nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch Prof
Dr Endemann Geſchichte der Kodifikationsbeſtrebungen auf
dem Gebiete des bürgerlichen Rechts Bürgerliches Recht
Theil J Praktiſche Uebungen aus dem bürgerlichen Recht für
Anfänger

Halle 18 Jan Zur Erlangung der e e Doktor
würde wird Herr Karl Cherubim aus Lindenau in Schleſien
Sonnabend mittags 12 Uhr in der Aula hieſiger Univerſität
ſeine JnauguralDiſſertation Flüſſe als Grenzen von Staaten
und Nationen in Mitteleuropa ſammt den angehängten Theſen
öffentlich vertheidigen

Greifswald 17 Febr Bei der Melanchthon Feier wurden
ſeitens der hieſigen Univerſität zu Ehrendoktoren ernannt der
Profeſſor der Philologie Friedrich Blaß in Halle der Wiclif
Forſcher Rudolf Buddenſing Seminardirektor in Dresden
Alfred Freybe Gymnaſial Oberlehrer in Parchim Wilhelm
Richter Präſident des Konſiſtoriums in Stettin

n

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zwiſchen dem Kilima Ndjaro und dem Meru

Berge hat wie die Umſchau mittheilt kürzlich Lieutenant
Märker zwei neue Seen entdeckt von denen der größere eine
Länge von 12 15 Kilometern bei einer Breite von 6 Kilometern
beſitzt Der kleine See von faſt kreisrunder Geſtalt hat etwa
4 bis 5 Kilometer Durchmeſſer Beide Seen haben leicht
ſalziges Waſſer und beherbergen eine Unmenge von Flußpferden
Dagegen fehlt ſonſtiges Wild außer Nashörnern faſt vollſtändig auch ſo großartiges Vogelleben wie am Momyara See
war nicht vorhanden

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Sexageſimä d 21 Febr predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Diak Grüneiſen Mittags
12 Uhr Militärgottesdienſt Archidiak Pfanne Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Superint D Förſter Abends 6 r Er
öffnungsgottesdienſt zur Miſſions Konferenz in der Provinz

Sachſen Pmr Hafner Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde
Archidiak Pfanne St Ulrich vorm Ahr im Bürger
ſchulſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Oberdiak Richter
Vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche

ena ſowie des Ruſſiſchen Journalsund Medizin in h dir und Pharmacie um gegen
für Medizin

Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Nachm 2 Uhr Franckeſcher ndergottesbienſ St Ulrich im Formen des

eſtgottesdienſt zum Ibjährigenigk intke Abends 5 UhrSiſcheh ku z berdiak Richter JungfrauenBeſtehen des Kindergottesdienſtesgen der Ulrichsgemeinde Sonntag Uhr Lehrlings Verein

T Uhr bei Diak Heintke Evang JugendVerein der Ulri
gemeinde Sonntag und Mittwoch abends 9/ Uhr Poſtſtraße
Nr 12 Oberdiak Richter Evang Jungfrauen Verein Montag
abends 7 Uhr bei demſelben Johanneskirche vorm10 Uhr Paſt Faßmer Nach der Predigt Beichte u Abendmahls
feier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
Städtiſche Siechenanſtalt vorm 8h P grelle Kindervater St Moritz vorm 10 Uhr Oberpred Saran Nach
der Predigt Beichte u Abendmahl Derſelbe Nachm 18 Uhr
Kindergottesdienſt Diak Nietſchmann Abends 6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche vorm Uhr Paſtor Nietſchmann
Neunmarkt vorm 10 Uhr Diak Wagner Nach der Predigt
Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſ Abends 5 Uhr Hilfspred Freybe Mitt
woch abends 6 Uhr ſällt die Bibelſtunde wegen der Miſſions
Konferenz aus Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde im
Konfirmandenzimmer des Pfarrhauſes Breiteſtraße 29 Diak
Wagner St Stephauus vorm 9 Uhr Kindergottes
dienſt Paſtor Meinhof Vorm 10 Uhr Derſelbe Mittwoch

ch abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Taufkapelle der Stephanus
kirche Hilfspred Freybe Paulus Gemeinde in derScphaneteche nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Pfarrer Bach

Abends 5 Uhr Pfarrer Bach Donnerstag abends 8 Uhr Bibel
in der Herberge zur Heimath Wuchererſtr 11 2 Tr

farrer Bach Glancha vorm 10 Uhr Paſtor Schröder
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Eiſentraut Na
mittags 5 Uhr Diak Witte Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte
u Abendmahl Oberpred Knuth Donnerstag abends S Uhr
Bibelſtunde in der Herberge zur Heimath Mauerſtr 7 DiakWitte Freitag abends 8 uhr Bibelſtunde Hilfspred Eiſen
traut Jm Riebeckſtift vorm 10 Uhr Diak Witte
Diakoniſſenhans vorm e Uhr Paſtor Jordan Dom
kirche vorm 10 Uhr Prediger Calvino aus Lugano Nachm

7 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz Abends 6 Uhr
Derſelbe Evang luth Gemeinde Wuchererſtr 11 2 Tr
vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Apoſtoliſche Kapelle Jacob
ſtraße Nr 46 vorm 10 Uhr und nachm 4 Uhr Predigt

St Franziskus und Eliſabethkirche morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht St
Norbertkirche in Giebichenſlein vorm 8 Uhr hl Meſſe mit
Komilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht

Wesleyaniſche Gemeinſchaft
9 Uhr und abends s Uhr Predigt Vor
ſchule Dienstag abends 8 Uhr Predigt u Verſammlung
Blauen Kreuzes Zutritt frei für jedermann
Giebichenſtein vorm 10 Uhr Paſt Kunitz Nachm 1 Uhr

Kindergottesdienſt in Cröllwitz Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
ottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
uperint Bethge Amtswoche Paſtor Kunitz Sonntag bezw

Mittwoch abends Verſammlung der Vereine Friedensſtr 34
Bnuptiſtengemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19

vorm 9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt nachm
3 Uhr Kindergottesdienſt Freier Zutritt für jedermannDiemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 Sonntag
vorm 7 Uhr Diak Grüneiſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 18 Februar

Anfgeboten Der Privatdozent Dr phil Wilhelm Ule und
Gertrud Hochheim Robert Franzſtr 14 und Lafontaineſtr 19
Der Kaufman Richard Berlinski und Anna Erhard Halle a S
und Berlin

Eheſchlief zungen Der Handarb Eduard Rößler und Jda
Ehrentraut Kl Sandberg 22 Der Schneider Louis Lückemann
und Emma Tanneberg Gr Klausſtr 25 und Leſſingſtr 24

Geboren Dem Schloſſer Otto Pitzſchke ein Erich Franz
Mühlberg 11 Dem Gefangenen Aufſeher Auguſt Lieberum

eine Anna Minna Julie Berlinerſtr 32 Dem Buchhändler
Johannes Krauſe eine Eliſabeth Marie A d Univer
ſität 17 Dem Korbmacher Hermann Renne ein Ernſt
Hermann Arthur Harz 20 Dem Orgelbauer Ernſt Söllner
ein Arno Otto Ernſt Gr Schloßgaſſe Dem Hand
arbeiter Auguſt Kühnaſt ein Max Guſtav Schmiedſtr 25
Dem Böttcher Otto Mündel eine Elſe Thorſtr 51 Dem
hier Karl Wolfram ein Paul Gartenſtr DemSchloſſer Otto Häniſch eine Eliſabeth Emmy Schiller

ſtraße 27 Dem Cigarrenmacher Karl Bayer eine Louiſe
Martha Bäckerſtr 6 Dem Buchhalter Hermann Hamel
eine Anna Martha Klara Thorſtr 31 Dem Former
Jacob Eſer eine Martha Helene Liebenauerſtr 168

Geſtorben Des Handarb Auguſtin Hebeſtreit T Margarethe
6 Mon Thorſtr 27 Des Ziegeleiinſpektor Reinh Kiehl S
Reinhold 7 J Neue Promenade 14 Des Fabrikarbeiter
Wilhelm Kunſch T Elſa 1 J Klinik Des Handarb Julius
Engel T Hildegard 1 J Glauchaerſtr 37 Der Geh Reg
Rath und Stadtrath a D Karl Dryander 85 J Jäger
d n Die Wittwe Luiſe Thiele geb Bredow 86 J

ar

Angeſichts des ſtarken
Froſtes der ſich beſonders

allen Denen die an ſpröder
I V und aufgeſprungener Haut

c leiden unangenehm fühlbar
e ſei das vorzügliche

e Dr Graf ſche Hantpflege
mittel Byrolin in empfehlende Erinnerung gebracht Dieſe
kürzere dem Gedächtniß ſich beſſer einprägende Bezeichnung für
den bisher geführten Namen Dr Graf s Voroglycerin bezw
Dr Graf s Voroglycerinlanolin iſt der Firma vom Kaiſerlichen
Patentamt geſchützt worden Wenn das Vhyrolin bisher haupt
ſächlich der direkten Empfehlung und Verordnung durch die Arzte
ſeine raſche Einführung und Verbreitung verdankt ſo bedarf es
doch heutzutage um in weitere Kreiſe einzudringen einer gewiſſen
Rückſichtnahme auf diejenigen die um einem vorübergehenden
Bedürfniſſe abzuhelfen nicht gewillt oder in der Lage ſind 40 Pfg
oder mehr für eine Tube Byrolin auszugeben und deinen
zu billigeren wenn auch minderwerthigen Mitteln greifen Daß
Dr Graf Comp ſich neuerdings entſchloſſen haben s Tuben
zu 20 Pfennig einzuführen wird dem Rufe und der Verbreitung
dieſes ausgezeichneten Präparates ſicher außerordentlich förderlich
ſein Für die ſteigende Werthſchätzung des Byrolin ſpricht wohl
nichts mehr als daß der Umſatz in den größeren und größten
Tuben zu 75 Pfg und Mk 125 ſich im Verhältniß zu den
kleineren bedeutend mehr hebt Wer eben einmal die wunder
bare mit keinem ſonſt gebräuchlichen Toilette Créme c zu ver
gleichende Wirkung des Byrolin erprobt hat geſtattet ſich gern
eine einmalige größere Ausgabe da dieſelbe auch durch den im
Verhältniß billigeren Preis der großen Tuben reichlich aufgewogen
wird Beſonders intereſſant dürfte es für unſere Damenwelt
auch ſein daß Byrolin in ſeiner nahezu unbegrenzten Haltbar
keit und weichen ſtets gleichmäßigen Conſiſtenz und infolge ſeiner
reſorbirend wirkenden Eigenſchaften der Haut große Elaſtizität
und jenen matten Schimmer verleiht der ihr ein jugendliches
Ausſehen giebt daher auch als hervorragendes Mittel zur Schön
heitspflege gelten darf Proſpekte und Atteſte ſoweit nicht durch

arz 11 Sonntag vorm
on 11 12 Uhr Sonnta

e

Apotheken und Drogerien erhältlirn 27 gerien erhältlich durch Dr Grat Lomy



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 53 V S 3 R 950 V D
2 a 10 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 Rd
10 N B 222 N P 00 N S 3 39 N R 20 N bis41 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 7 Ab

S 3 München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Bad
P

erp ſfährt bis Erfurt 11 57 Ab D 2 Bd
Berlin 358 V S 3 R 427 V D 2 Ba 00 V W12 V S 3 B 11 12 V 00 N P 43 N D 2 BA38 N S 3 a 46 N 24 Ab 8 3 47 Ab W linBitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 2 Ba

r 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 433 V 51 V 732 V Ba 47 V

8 3 Ba 18 V B 1022 V P 10 44 V 8 3 BA11 52 V 43 N P 00 N 17 N S 3 BA 535 W8 3 630 N 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab

8 3 Bad 12 6 Ab 138Magdeb 455 V P 117 V e 105 V P 11S 3 a N p 325 N P 53 N P 14 Ab
8 3 Ba 845 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Ab

ſährt bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V rSangerhauſen 14 V P 11 V S 3 Bd 12 Mitt fährt
bis Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab
S 3 B 11 10 Ab B

erslebenHildesheimLöhneer

r II N 8 3 B 17x bis Halberſtadt
SorauGuben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau2 in Wien 32 N J 40 V P 1134 V B 255 N

8 5 p in Görlitz 18 in Breslau 47 in Wien 40
23 N B 11 10 Ab x fährt bis Torgan

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

53 V R 57 V PN P 18 N B 10 30 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V 8 3 B von München über Zeitz 22 V

D 2 B 38 V kommt von Merſeburg 42 V pwvon Erfurt 8 V S 3 R 10 23 V B 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 226 N S 3 B 19 Ab
12 16

Berlin 59 V B 45 V P 38 V B kommt von Bitter
feld 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 Bd 7 N R 53 N D 2 Rad 26 N P32 Ab S 3 P 4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd

Leipzig 47 V P 639 V P 28 V P 49 V46 V P 10 35 V 11 15 V 8 3 Ra 17 N P 227 N
8 3 B 5 N P 28 N 29 N P 9 N S 348 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab S 3 Bad
10 44 Ab S 3 Bd 12 11 Ab P
ger 44 V P 30 V 45 B S 3 B 10 5 V1039 V S 3 Bd 29 N P 43 N P 13 N8 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 B

54 V B 22 N P 2339 N D 2 16 N23 R P 32 Ab 4 Ab S 3 10 20 Ab P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B

8 Ab P 11 58 Ab B
SorauGuben 26 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N 8 3 B Anſchluß von Breslau Wlen 28 N B kommt

von Falkenberg 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab B 3
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 40 V 40 N 50 N
S e D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte

karte zu zahlen Jm Falle der Benutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

iebergangsbrücken mit ante v binden n S Wegen e vrän
latzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die Klaſſe un für die II und I PlatzPlatze e Je v er Durchgangszüge auf Strecken von nicht inehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
uegehge ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

ind iſt für die Benutzung eines ſolchen
laſſe gegen Aushändigung einer Platz

Die zur Poſtbefördernnag dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Rah verſehen
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe beförbert werdenz neten Zügen läuft ein Poſtwagenäuft kein 8

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt

oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge
zwar ein Poſiwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſ

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

p bedeutet daß mit dem Zuge
n den mit P be
ezeichneten ZügenJn den mit B

Zugea nicht erfolgen kann Ka bedentet daß in dem
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördertowie Packetſendnngen und Werthbriefe mit der

und Packeten welche mit den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 17 bis 19 Februar
Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Freih von Schilck

a Wülfingerode und von Breitenbauch a Vucher Amts
rath A Zimmermann nebſt Familie und Begleitung aus
Salzmünde Major a D B Lüttich u Frau a Mönch
pfiffel Gutsbeſitzer Otto Brenuſtodt a Schladen a Harz
Regierungsrath de Curvy aus Coburg Bergrath Weiß
leder u Frau a Leopoldshall Bergaſſeſſor Eichhorſt u
Frau a Eisleben Kgl Hofopernſängerin Frau K Edel
a Dresden Prof Julius Klengel a Leipzig Ludwig
Hoffmann u Frau geb Frühling a Berlin Stud Herr
mann Meyer a Halle a S Dr phil W Weißermel a
München Ziegler a Magdeburg von Deure a Rammels
berg Fabrikant A Röper aus Düſſeldorf Kaufleute
Wilhelm Wieder F Hiller B Samter J Pudor Eile
brecht Auguſt Schlohmann Robert Knhbaus Joſef
Meyer von Sbreit Albert Richter Windberg a Berlin
J Appert a Pforzheim A Weſterfrölke aus Düſſeldorf
Joſef Bräutigam u Jacob Grünebaum a Frankfurt a/M
Hermann Wieghorſt a Lübeck Georg Juxberg und
N Dreyfuß a Frankfurt a A Kwiecinski a
Kiew Fritz Behſe aus Oelsnitz Kunitz aus Hamburg
Leopold Müller a Gotha Finke a Bremen Wahr
a Hagen Richard Manz a Dresden Ad Küchemeiſter a
Waldheim E Lechleitner a Fulda C Langen a Köln
Fritz Weiſe u Stern a Hannover C Boeker a Hohen
limburg G Klemke a Liegnitz Paul Neumann a Wien
Albert Herder a Bonn Herm Kopmann a Hamburg

Grand Hotel Bode
a Uslar Lieutenant Baron von Welezeck a Loebſchütz
Landwirth Baron von Schneider a Berlin Baron G
von Schneider a Berlin Baron Richard von Raffay a
Hamburg Lieutenant von Arnim a Köln Brauerei
beſitzer H Hack aus Meiningen

amerik Ringäpfel
p Pfd 50 n 60 bei 5 Pfd billiger

ff türkiſche Pflanmen
p Pfd 30 u 35 bei 5 Pfd billiger
ff franz u calif Pflaumen

p Pfd 40 50 60 und 655
ff ital Brünellen

p Pfd 75 in Kiſten bedeutend billiger
ff californ Apricoſen

p Pfd 75 in Kiſten bedeutend billiger

ff californ Birnen
p Pfd 65 und 75

FVeigen ital Kirschen
calif u marocce Datteln s

empf Gust Friedriech Bärgaſſe
Braunschw Gomäsbeonsery

R

Frau Oberförſter von Gehrmann

Fabrikbeſitzer Oskar

Eingeſott Preißelbeeren
hochf verleſ Waare ohne Zucker 30
mit 50 Z pr Pfd 40 in größeren

Quantitäten billiger
t eingelott Heidelbeeren

ohne Zuck pr Pfd 35 bei 5 Pfd 30
ff harte Senf u Pfeffergurken
ff rothe Rüben Eſſigpflaumen

Süss und Sauer Kirsehen
Birnen Stachelbeeren 1 Pfd

Doſe 59 2 Pfd nur 90
ff Aprikoſen ff Erdbeeren

in Zucker 1 Pfd Doſe nur 70
2 Pfd nur 130

Stangen u Schnittspargel
Spargelköpfe ff junge

Erbsen ff Gemüse Melange
Schnitt Wnachs und

Brechbohnen

Hammer mit Gemahlin a Berlin Fabrikant H Mürr
hoff a Weſtfalen Fabrikant Auguſt Weck a Solingen
Gutsbeſitzer Wolff aus Rothenſchirmbach Landwirth
Zywicz a Kiew Rußland Fabrikdirektor Dr Pauly mit
Gemahlin a Mühlberg Rittergutsbeſitzer Reinhardt a
Landsberg a W Referendar Bertog aus Elſterwerda
Gutsbeſitzer Schubert a Kl Wangen Landwirth Heinrich
Andrege a Fraukfurt a M Oberinſpektor Schmidt aus
Cölleda Redacteur Wilh Hoppſtädter a Gr Lichters
felde Fabrikant Schürhoff aus Hagen Director Carl
Hoffmann a Stettin Kaufteute M Scholler mit Ge
mahlin a Kopenhagen Cordes a Hamburg Alfred Meth
ner und Sauerzapf a München Nenbauer a Bamberg
A Weil a Frankfurt a/M Joſef Schmidt a Zwickan
Lorenz a Keuern P Gottwald u S Salmony a Berlin
Max Berl a Frendenthal Hentſchel u Baecker a Leipzig
Albert Haertel u W Meinß a Magdeburg A Tann
haußen a Stuttgart Neubauer a Wolberg Heinrich
Fasbender a Wien L Jsraels a Weener Oſtfriesland

Central Hotel am Markt Stener Jnſp Paul Richthofen
a Bremerhaven
Frau a Ratibor Fabrikbeſ H Schrader mit Familie a
Potsdam Fabrikant Richter a Berlin Student Wilh
Pohle a Jena Kaufleute Fr Barth a Treuen i
Rud Boenheim a Berlin Max Tittmann a Chemnitz
Ed Weſer a Collin i M Georg Kohler a Braunſchweig
Guſt Richter a Alt Gersdorf Adolf Laubrich a Chri
ſtiania Karl Baer a Altenburg Otto Merſowsky a
Dresden Guſt Schwab a Markbreit Herm Peters a
Hamburg Hans Schraube a Wetzlar a Taubert a
Eilenburg Brehmer a Beclin J Ritter a Leipzig
Georg Schelau a Düſſeldorf

Morgen Sonnabend

bei C Walker

Fabrik Direktor Emil Brahmann mit

Schlachtef eſt
Anhalter Straße 6

Morgen Sonnabend
e Schl a ch

I Lerech
Meckelſtraße Nr 3

t efe ſt

Morgen Sonnabend
SchlaE Hindorf

Wuchererſtraße 65

Sonnabend
Schlachtefeſt

R Liebig
Beeſener Straße 5

affee Hallen
des Vereins für Volkswohl

I am Leipziger Thurme
II alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger2Pid 1,90 1,75 1,55 1,30 empf zu äußerſt billigen Preiſen IV iapargel 1 Pfd 105 095 085 075 i im Rothen Thurmun 7 33 Gustav P j jech ich 9 Värgaſſe ne W früheren Hauptwache
are ſd 0,65 0,50 0,40 Markt ik e vier ſind v iien e er e e r e n e tene Gäuſcpökelſleiſcha a ſ Ganſecpoleiſleiſch S

Verſand nach außerhalb prompt jedoch pro Pfund nur 604 bei 10 Pfd 55 Milch
v von d erb empfiehlt Gust Friedrich Bärgaſſe Fleiſchbrühe zu 5

Grünewa ohm er Prachtvolles Gänſepöteſffeiſch Selterwaſſer9 ſtraße 1 Seelachs Schellfiſch Dorſch Limonade
Futterrübenkerne rothe und

gelbe ſlaſchenförmige mit ſehr hoher
Keimkraft 96 er Ernte gut trocken Preis

Sprotten billigstBücklinge Bratheringe bei
Herm Lincke Alter Markt 31

in IV auch Suppe zu 10
Marken zu 58 welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen
über 1 Etr 12 Mk darunter 15 Mk
desgl auswuchsfreie Uanna Sanat

erste auf der letzten Gerſten Aus
tellung in Berlin prämiirt den Etr

à 10 Mk bei Abnahme von 10 CEtr

und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in den vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

ch t efe ſt

und mehr à 9 Mk desgl ſehr ertrag
reichen Thüringer Lanähafer
weichhülſig Preis 7,50 Mk per Ctr
alles ab hier hat abzugeben ar
Kraaz Ritterg Gr Kaynag Bez Halle

Naturhutter 10 Pfd Colli fr Nachn
6 Blumenhonig

Zu empf Echt A Schulz ſches
Wiener Kraftpulver Gegen Ma

erkeit oder Demjenigen welcher durch
Krankheit ein wohles Ausſehen
verloren hat als beſtes Nahrungs
mittel Geſetzlich geſchützt u prämiirt
Ganze Doſe 1,25 halbe Doſe 75
zu haben bei Helmbold e Co

4,26 Epstein Tluſte Galiz Leipziger Straße ad

Reitpferd
oſtpreußiſche Gold

5 fuchsſtute 7 J alt
complett geritten truppenfromm 1,75
hoch geſund und friſch auf den Beinen
und fehlerfrei ſteht preiswerth zum
Verkauf Gaſthof grüner Hof

Halle g

üover m Pueunait
im Preiſe von 90 150 Mk ſind zu
verkaufen

Albin K Paul Jimon
S

er
S
c

S Z

4 für die Pauluskirche aus demBecken der c erhalten
Herzlichen Dank

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt eines geſunden

Mädchens zeigen hocherfreut an
Cöln aſRhein den 18 Febr 1697

Poſtſekrekär Cremer und Frau
Margaretha geb Felger

e

Geſtern Abend 8 Uhr entſchlief ſanft
in Gott ergeben unſere liebe Mutter
Großmutter Schweſter und Tante die
Wittwe

Thereſe Abel
geb rung im vollendeten 61
Lebensjahre ies zeigen mit der
Bitte um ſtille Theilnahme an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S 19 Febr 1897

H Herke und Franu geb Abel
Bruno Abel

Die Beerdigung findet Sonntag den
21 Nachmittag 4 Uhr vom Trauer
hauſe Harz 14 aus ſtatt

Gegt Fern1843 I 3 a r 2 a r u
na urzen aber weren LeidenGr Ulrichſtr 59 er Ueber

f WalterSichere Hilfe
Martin Hirt s ſelbſt erfundenes

Universal Haarwasser und
Schuppen Pomade ſind die
einzigen Mittel um Hagrausſall und
Schuppen innerhalb 14 Tagen radikal
zu beſeitigen Atteſte von berühmten
Aerzten ebenſo Dankſchreiben ſtehen
zur Verfügung Damen finden außer
dem Hauſe ſpecielle Behandlung

Hochachtungsvoll
Martin LIIirt Friſeur Parkbad

Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle 19 Februar 1897

Alb Keil nebſt Frau
und Geſchwiſtern r

a

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Dabinſcheiden
unſeres lieben Sohnes Otto ſagen
wir unſeren beſten Dank allen denen
die ſeinen Sarg ſo reichlich mit Kränzen
chmückten und ihn zur letzten Ruhe

ſtätte begleiteten Dank ſeinem verehrten
Herrn Chef ſowie dem Perſonal der

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dugel Apotheke 272

empfieilt d Firma Düben Herrmann für die
feinstes Provenceröl prachtvollen Blumenſpenden Auch

hnile de vierge Herrn Oberprediger Wächtler für die
troſtreichen Worte am Grabe vielen DanksigWeinessig Estragones

e Die tieftrauernde Familie Hinſche

S Am 17 d FIts verschied nach längerem Leiden der
I frühere Syndikus und Oekonomie Inspektor der Prancke

schen Stiftungen
Ierr Geheimer Regierungs Rath

K J Dryander
Ritter des R A O 3 I

Ehrenbürger der Stadt Halle
Während einer 43 jährigen Wirksamkeit von 1843 1886 wo ein

l mehrmaliger Wechsel im Direktorium stattfand ist er der eigentliche
S Träger der Tradition in der Verwaltung der Stiftungen gewesen In
S bewähbrter Anhänglichkeit an diese und in vollem Verständniss für ihre
S eigenartige vielseitige Bestimmung wurzelnd hat seine Amtsführung im

gleichen Maasse durch Umsicht und Thatkraft wie durch selbstlose Hin
I gabe und strenge Gewissenhaftigkeit sich ausgezeichnet sie verdiente
S stets die dankbarste Anerkennung und wird für alle Zeit seinen Nach
S folgern im Amte vorbildlich sein Sein Andenken bleibt unter uns in
S hohen Ehren

Halle a den 18 Februar 1897
Direktorium der Prancke sehen Stiftungen

Dr Fries Dr Becher

Vadchr erf
Am 17 Februar er wurde unſer früheres Mitglied

Herr Geh Regiernungsrath

6 4Karl Dryander
nach einem langen geſegneten Leben im Alter von 85 Jahren von Gott ab
gerufen Jn der großen Gewiſſenhaftigkeit und hingebenden Treue die er in
allen ſeinen Stellungen bewährte hat er auch als Gemeindevertreter und
Aelteſter lange Jahre hindurch unſerer Gemeinde mit bewährtem Rath und
treuer Fürſorge gedient und ſich in unſerem Kreiſe ein liebe und verehrungs
volles dankbares Andenken geſtiftet

Das Presbyterinum der Domgemeinde,
D Goebell r

Am gestrigen Tage entschlief im 86 Lebensjahre ans
langjährige Mitglied unserer Deputation
Herr Geheimer Regierungsrath und Stadtrath a D

S danrrl Brrr am
Von der Grändang der Gewerkschaft im Jahre 1868 an bis zum

Jahre 1895 der pfännersehaſtlichen Deputation angehörend hat der Ver
storbene während dieses langen Zeitraumes seine reichen Geisteskräfte

unablässig und in der selbstlosesten Weise in den Dienst der Gewerk
schaft gestellt

Sein verdienstvolles und erfolgreiches Schaffen sichert ihm bei uns
über das Grab hinaus ein dankbares ehrenvolles Gedenken

Halle a den 18 Februar 1897
Die Deputation

der Consolidirten Halleschen Pkännerschaft zu Ialle a S

Fuboel Lebhmann Dr Wilke
Stadtrath a D Kgl Kommerzienrath Geh Sanitätsrath

Neubauer
Körigl Bergrath

Herzkfeld
Rechtsanwalt und Notar

Telephon 257



ch beabſichtige in Halle ein ezädchen Penſionat

zu errichten Herr Prof Dr Suchs 44 4jand Halle Königſtr 80 wird die W b J b o ind zFreundlichkeit haben über die Aufnahme V J P m n J 1 1 n a 1
bedingung jede gewünſchte Auskunft zu
ertheilen Anna Franke

Anentgeltlich
an mich wenden ein Getränk keine
Medicin oder Geheimmittel namhaft zu
machen welches mich von jahrelanger
Appetitloſigkeit ſchwacher Verdauung
Magendrücken Kopfſchmerzen Ver
ſtopfuug Sodbrennen Uebelkeit befreit
hat Carl Wiesenthal

Hannover Bahnhofſtraße 13

gut erhalten geſuchtPianino Angebote mit Preis
unter R c 1948 bef R Moſſe Halle s

O Heller s eWild u Gellügel Gelchäft
Anhalterſtr 14 Nähe des Parkbad

und Wochenmarktſtand

Birkwild und Schneehühner fette
Enten Puten Capaunen 96er
Poulets u ſ w Die vor Schluß der S
Saiſon beſtellten großen Waldhaſen S e e
hängen in meinem Eishauſe zur a

holung bereit 6 h

Soilbnt
Grosse Auswahl solider Qualitäten in neuen Mustern und Farbenstellungen bei billigen Preisen

und

Gebr Kroppenstädt mlea 9

Grossartigo Musterzimmer Ausstellung
neuer gediegener eigener Entwürfe in Salons Wohnzimmern Speisezimmern Sehlar
zimmern ete in verſchiedenen Ausführungen und Preislagen

Sperialität Hochherrſchaftliche u mittlere Einrichtungen
in überaus reicher Auswahl

Die größten Vortheile bieten wir entſchieden den pp Herrſchaften durch unſere

großartige Auswahl Billigkeit und Reellität in ſämmtlichen Sachen darum ſollte es keiner überſehen e h h
ſich bei Bedarf von uns Anſtellung machen zu laſſen da wir in jeder Beziehung leiſtungsfähig ſind

Ausgeſtellt ſind in unſeren 3 großen Schaufenſtern Gr Märkerſtraſze 4 ſehr oft wechſelnde
Neuheiten in Sehlafzimmern Ssalons Wohnzimmern Speisezimmern in Eiche
Nußbaum Eſche Mahagonie ee W BVBeſichtiguug unſerer Lokalitäten ſtets gern geſtattet

wid ulge Aenthiertitten u JFenſen friſches Wildkochfleiſch S Gebr Kr oppenstäcdlt Möbelkabriß

e Gr Märkerſtraße 4
r ra et

schwarz u farbig

in glatt

Weise

ffe Brautkleider

Seidenstoffe

i e ee r 7 I c u r 4

gemustert NDDM
lür Leipziger Str 100

I 27

2f3 aufs Leihamt beſorgt diskretFfän El Vorſchuß zu jeder Tageszeit

Vollmwer Gr Ulrichſtr 3 II Etage
Ein gebrauchter ein oder zweithüriger

Geldschraml g
wird zu kaufen geſucht Gefl Offerten

mit Preisangabe unter L er 1966 bef
Rudolf Mosse Halle s

Phoenix Sohlen

Maass sche imprägnirte

hönix Sohlen
zum täglichen Auswechseln

FusskalBester Schutz ger uss to ung
Jeder üble Geruch veseitigt
Grösste TKTrsparniss am Schuhwerx
Rheumatische Affection und Erkaltung

verhütend
Preis 50 Pf per 10 Paar Orig Pack

Fusslänge für Herren oder Oamen erbeten

Niederlagen in Halle a,Snennt Co Leipziger Str 104
Roehling Trobsch Albrechtstr I
A Schlüter Nehf Gr Steinstr 6F 4 Patz Gr Vlrichetr 2 ad

0Zur bevorſteh Bauſaiſon
empfehle den Herren Bau u Maurer
meiſtern ſowie Bauausführenden beſten
Benuſtedtrr Stückkalk zu billigſten

S 2Tagespreiſen waggonweiſe oder in
l Fuhren bis zur Bauſtelle ar

Ganz vorzügliche

Tafel Butteraus den größten Molkereien à Pfund 110 Pfg

Holländer und Edamer Küäſe
vollfette beſte Qualität à Pfd 80 Pfg

Friſche LandGEier
Es Hugo Klose

Markt Fernſprecher 276

PürstlichStolberg Hüttenamt
zu Isenburg a IIarz

Giesserei und Kunstgiesserei Haschinenfabrik
Walzwerk Achsen ind Schicnennägel Vabrik

Blankschmiede
Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Ptannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Ornben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u 8 Hartgusswalzen Roststäbe u s W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Cassetten u s v und Herstellung nach eigenen Compositionen

Darmpfinaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kollensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaszchinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleiſereien u s W

Walzelsen Schienennägel Vagennchsen Blankleenmiedewanaren wie Aexte Beile Rübenhacken u s w ad

6960890690

Meine anerkannt vorzüglichen

Auß Torten und Paum Kuchen
bringe in empfehlende Erinnerung

Als Neuheit empfehle
Charlotten Stephanie u Hismarckeichen Torten

Eis und sahnenſpriſen höchfein und wohlſchmeckend

Conditorei Hermann Pfautsch

Zarte Renuthier Rüſcken und Kenlen Rothwild in ganzen und
zerlegten Stücken junge Maſtvnten Enten Ponlarden u Suppen
hühner empfehlen in größter Auswahl

Hurabs eller

Als paſſende

Confirmations
Gelchenke

empfehle

ſGesang
bücher

S Bibelſprücheh Widmungsbücher
e ConfirmationsKartenSchmuckſachen

Korallenſchmuck Doublé Nickel
Granatſchmuck

von den einfachſten bis zu den
feinſten Genres

wanren
Portemonnaies
Cigarren Etuis
Schreibmappen

Pveſe Schreib
umJ halt hie

e umSchinnck u Hand
ſchuhkaſten

Größte Answahl
Billigſte Preiſe

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Legehühner
1896 Frühbrut gar leb Ankunft fracht
u zollfrei aller Bahnſtationen Italiener
oder andere ſchöne Raſſe kräftige Thiere
fleißige Eierleger I Stamm 15 Hühner
1 ſchöner Hahn 26,50 franco Nach
nahme J Glaser Mouastersyska
Nr 201 Oeſterreich

Leder

Mit 50 bis 759 Rabatt
verkaufen wir einen Theil

antiquarischer MusiKstücke
Couplets ebte

W Prospeete gratis
Sclhrröckel Simom

Halle a Gr Ulrichſtraße 50

r Julius Bethge v
Inh Klippert Engeh dempfiehlt

Fluss I Seeſische
frischen Angelschellfisch

35 Haffezgancdler ete

r

l

5D
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